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Fachkongress „CannaB.“ am 6. und 7. Dezember in Freiburg  

Erste Veranstaltung nach Veröffentlichung von Eckpunkten zur Lega-
lisierung von Cannabis in Deutschland  
 
Nach Bekanntgabe erster Inhalte des Eckpunktepapiers des Bundesgesundheits-

ministeriums werden die Vorbereitungen für die kontrollierte Legalisierung von 

Cannabis in Deutschland jetzt konkret. Als erster Veranstalter in Deutschland wird 

die Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG (FWTM) dieses ak-

tuelle Thema aufgreifen und noch in diesem Jahr einen Fachkongress dazu ver-

anstalten. Mit der „CannaB.“ findet am 6. und 7. Dezember in der Messe Freiburg 

der Auftakt für ein neues Veranstaltungsformat statt, das den gesamten Prozess 

der Legalisierung begleiten wird. Die CannaB. bietet zum einen eine Plattform für 

Fachleute und Unternehmen aus Landwirtschaft, Pharmazie, Handel und Wirt-

schaft, für die die geplante Legalisierung ein vielfältiges und enormes Potenzial 

bietet. Zum anderen wird Justiz, Behörden und Institutionen die Möglichkeit gebo-

ten, sich aktuell zu informieren, auf die entstehenden Herausforderungen vorzu-

bereiten und von den Erfahrungen anderer Länder zu profitieren.  

 

„Mit Spannung haben wir in den vergangenen Wochen die Berichterstattung zur 

Legalisierung von Cannabis verfolgt. Nun hat sich gezeigt, dass wir das richtige 

Gespür hatten, in dem wir bereits nach Bekanntwerden des Wahlversprechens der 

Ampelkoalition ein Kongressformat entwickelt haben, das so noch nie da gewesen 

ist“, sagt FWTM-Geschäftsführer Daniel Strowitzki. „Wir freuen uns sehr, dass wir 

in der Messe Freiburg die deutschlandweit erste Veranstaltung zu dieser höchst 

aktuellen und gesellschaftlich kontrovers diskutierten Thematik durchführen wer-

den.“ 

 

Auf der ersten CannaB. wird das angekündigte Eckpunktepapier mit Expertinnen 

und Experten aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft diskutiert. Insgesamt rund 

20 teilnehmende Keynote-Speaker werden auf dieser Basis die aktuellen Rahmen-

bedingungen sowie mögliche Maßnahmen kritisch unter die Lupe nehmen und ei-

nen Einblick in eine mögliche Ausgestaltung der Legalisierung mit konkreten An-

sätzen für die unterschiedlichen Beteiligten geben. Zu den renommierten Spea-

kern gehören unter anderem Burkhard Blienert, Beauftragter der Bundesregierung 
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für Sucht- und Drogenfragen, Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans-Jörg Albrecht, erimitier-

ter Direktor am Max-Planck-Institut zur Erforschung von Kriminalität, Sicherheit 

und Recht in Freiburg und Kai-Friedrich Niermann, der als Wirtschafts- und Unter-

nehmensjurist den Blog „canna-biz-legal“ betreibt. Mit den vier hochkarätig besetz-

ten Schwerpunktthemen „Rechtliche Aspekte“, „Best Practice im Ausland“, „Anbau 

versus Import“ und „Regularien für den Verkauf an Endkunden“ werden die unter-

schiedlichen Besonderheiten, Auswirkungen und Herausforderungen der nationa-

len Legalisierung beleuchtet. Es ist der FWTM gelungen, den Bereich Anbaus ver-

sus Import fachlich mit der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft (DLG) zu be-

setzen. 

 

Die CannaB. wird während des gesamten Prozesses der Legalisierung bis zur Im-

plementierung und darüber hinaus ein begleitendes Fachformat sowie eine Aus-

tauschplattform bieten. Behörden, Landwirtschaft oder Unternehmen erhalten so 

die Möglichkeit, mit der Politik in die Diskussion zu gehen und sich mit Herausfor-

derungen, Auswirkungen und Erfahrungen auseinanderzusetzen. Ergänzt werden 

die Fachvorträge und Podiumsdiskussionen durch eine begleitende Ausstellung 

sowie großzügige Flächen für das Networking, um Gespräche zwischen Vertrete-

rinnen und Vertretern aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft nicht nur zu ermög-

lichen, sondern zu fördern und mit Antworten auf gezielte Fragen einen Mehr-

wert für die Kongressbesucherinnen und Kongressbesucher zu bieten.  

 

Tickets für die Teilnahme an dem zweitägigen Fachkongress inklusive informati-

ven Austausch sind ab sofort online zum Preis von 499 Euro pro Person erhältlich. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung sind auf der Webseite der CannaB. unter 

www.Canna-B.de zu finden. 

 

http://www.canna-b.de/

